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A N T R A G 

 
Durchgang Landestheatervorplatz - SOWI ansprechend gestalten 

 
 
 

Der Gemeinderat möge beschließen: 

 
dass Gespräche mit dem Landestheater über die Neugestaltung des Durchgangs zwischen 
Landestheatervorplatz und SOWI Areal geführt werden, mit dem Ziel eine ansprechende 

Neugestaltung und eine, den umliegenden Gebäuden (Theater, Haus der Musik) entsprechende, 
Nutzung vorzunehmen. 
 

 

 
Bedeckungsvorschläge: Unterschiedliche Höhe der Kosten, je nach Projektausführung, über 

Mehreinnahmen bei der Kommunalsteuer. Bei einem Wettbewerb z.b. über das Budget der Stadtpotenziale. 

Bei einem Auftragswerk über Sponsoren, bei temporären Werken zum Selbstkostenaufwand der 
Künstler_innen, Kooperation mit einer Kunstuniversität oder dem Land Tirol, TVB oder eine Spendenaktion 
vom Landestheater bei Abonennten.  

 

 
 
Begründung: 

Der Durchgang vom Landestheatervorplatz Richtung SOWI entspricht nicht dem Musik- und Kunstviertel, 
welches hier entstehen soll. Es ist eher ein Durchgang, der seinen Zweck erfüllt, mehr nicht. Das ist sehr schade, 
da dieser Durchgang für viele der Weg zu einer Kunst- oder Kulturveranstaltung und von dieser weg  ist. Man 

könnte diesen Weg also als Teil des Kultur- und Kunsterlebnisses sehen und diesen Durchgang der Umgebung 

entsprechend gestalten und das gesamte Areal damit aufwerten. 
  
Der Sparkassenplatz Durchgang ist ein Beispiel, wie gut eine künstlerische Bespielung, zB. über eine 

Installation, in dem Fall Lichtinstallation, funktioniert nicht nur, dass es vermutlich neben dem Goldenen Dachl 
eines der häufigsten Fotomotive ist, stellte moderne Kunst im öffentlichen Raum immer eine wertvolle 
Bereicherung für alle dar. 

 

Im Kulturausschuss können mögliche Ideen zur Realisierung diskutiert werden ob es ein Wettbewerb wird, 
temporär oder fix, oder ob man die Fläche der Kunstuniversität als Probefläche zur Verfügung stellt oder der 
Ars-Electronica, es gibt unzählige Möglichkeiten aus diesem unbeachteten Durchgang etwas nachhaltig 
Schönes zu machen. 

 
 

 

Wir bitten die Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats um Zustimmung! 
 
 
 

 
 

 

Mag.a Julia Seidl    
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